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1. Einleitung 

1.1 Anlass und Aufgabenstellung 

Die Stadt Hilpoltstein plant die Aufstellung eines Bebauungsplanes im Ortsteil Jahrsdorf mit einer Größe 
von ca. 1,3 ha.. 
Die Fläche selbst ist zum großen Teil Acker, im Süden ein Gartengrundstück mit Gehölzen.  
Im Bereich des Gartengrundstücks stockt an der östlichen Grenze des Geltungsbereiches eine Kopfbaum-
reihe mit zahlreichen Höhlungen und Vermorschungen, gegenüberliegend eine Obstbaumreihe mit Spal-
ten/Rissen in den Stämmen, am südlichen Ende des Grundstücks ein Obstbaum ebenfalls mit Spalten. 
Ein größeres Gehölz an der Nordgrenze des Gartengrundstücks wurde aktuell bereits gerodet. 
Im Westen steht an der Grenze zum Geltungsbereich ein großer Nussbaum mit Höhlen und Spalten. 
 
Östlich des Geltungsbereiches liegt das amtlich kartierte Biotop 6833-1105-001 (Streuobstbestand). Der 

Bebauungsplan liegt zum großen Teil in der ASK-Fläche 68330299 (Vögel), östlich an einer Maschinenhalle 

der ASK-Punkt 68330256 (Schleiereule), südlich in einer Scheune der ASK-Punkt 68330813 (Fledermäuse). 

 

 

Abb.: Luftbild des Umgriffs mit Biotopen (aus Finweb 2020) 
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Abb.: Blick von Nordosten      Blick von Norden 

 

 

Abb.: Kopfbaumreihe      Detail Kopfbaum 

 

 

Abb.: Detail Kopfbaum      Detail Kopfbaum 
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Abb.:   Obstbaumreihe im Süden    Obstbaum im Süden 

 

In der vorliegenden artenschutzrechtlichen Ergänzung  werden:  

¶   die artenschutzrechtlichen Verbotstatbestände nach § 44 Abs. 1 i.V.m. Abs. 5 

BNatSchG bezüglich der gemeinschaftsrechtlich geschützten Arten (alle europäischen Vogelar-

ten, Arten des Anhangs IV FFH-Richtlinie), die durch das Vorhaben erfüllt werden können, ermit-

telt und dargestellt.  

¶ die naturschutzfachlichen Voraussetzungen für eine Ausnahme von den Verboten gem. § 45 Abs. 

7 BNatSchG geprüft, sofern Verbotstatbestände erfüllt sind 

  


